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Vàsstâ Jänner. -l
Lauf.

Planetenstellung. TageSl.
st. m.

Alter Ehristmonat.

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

1 Nesjatzr. JesnS WH
2 Abel A
3 Jsaak, Enoch F
4 Elias, Loth ^
5 Simeon M

Afg.v.
4 24
5 18
6 9
6 58

L stir. h
be-

cz L wölkt.

^ cl Z schnee-

fall.

8 29
8 30
8 31
8 32
8 33

20 Achilles
21 Thom., Apost.
22 Chiridonius
23 Dagobert
24 Adam, Eva

2.

êsnt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Weise aus Morgenland,
6 H,3à.EPiph.M
7 Mrid., Jsidor
8 Erhard
9 Julian ^

19 Samson ^14 Diethelm ^12 Ernst, Satyr. q-ff
Tagesanbruch 5. 59

Mth.2
Untrg.
nachm.
7' 7
8 11

9 18
10 28
11 38

Sonnenaufg. 7 u. 49 m.

O l, 0v.,
c< H ailf-
st_! y ternd.

L inM
êunS kalt

kalt
Abschied 6. 30

8 34
8 36
8 37
8 39
8 41
8 42
8 44

Untergang 4 u. 23 in.
25 Chrà
26 Stêphanus
27 Johumes, Ev.
28 KiMeintag
29 Thomas, Bisch.
30 David, König
31 Sylvester
Alter Jàuer 1866.

3.

Sout.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt,
13 1n.Ep.Hilar.20r^
14 Felir, Priest. ^15 Maurus
16 Marcellus M
17 Anton M
18 Prisca »W
19 Potentia »W

Luk. 2.
Utg. v.

0 49
2 1

3 12
4 22
5'27

Afg.n.

Sonnenaufg. 7 u. 46 m.

5, 4n.,
son-
"en-

c/âH schein

^ <2 pebel

O ^ ?er. un-
c/ ^ ^ S stet

8 46
8 48
8 5V
8 52
8 54
8 57
8 59

Untergang 4 u. 32 m.
1 Neujahr. Jesus
2 Abel
3 Jsaak
4 Elias, Loth
5 Simeon

6H.3àC.M.B.
7 Berid. Jsidor

4.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
29 A Fabian, SehafW
21 Agnes, Meinr. M
22 VinceutmS -N
23 Emerentia ^
24 Timotheus M
25 Pauli Bekehr. à
26 Policarpus à

Joh. 2.
5 19
6 31
7 43
8 54

w 4
11 10
Afg.v.

Sonnenaufg. 7 u. 4> m.

G 8,6 v. S im F.
S^-ct L!

(P
sis L duster

^ im schnee-

Q lis g e-

I W wölk.

9 1

9 4
9 6
9 9
9 11

9 14
9 16

Untergang 4 u. 42 m,
8 1. n.Ep.Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm
12 Ernst, Satyr.
13 Hilecr. SDr.Tag.
14 Felir, Priest.

5.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

DeS Hauptmanns Knecht.
27 3.Äoh. Chrvsoftâ
28 Carolus M
29 Valeria M
39 Adelgunda Lx
31 Virgilius W

Math.8
0 14
1 15
2 14

3 10
4 2

Sonnenaufg. 7 u. 3-1 m

<3,18 n., Y im ^cl p son-
nenschein

lk grstè. Gêanz

cl? .La.Ärgsten?

9 19
9 22
9 24
9 27
9 30

Untergang 4 u. : 3 m.
15 Z. Maurus
16 Marcellus

Anton
18 PriSca
19 Potentia

Der Neumond den 6. um 1 Uhr 0 min. Vormitt. Der Vollmond den 20. um 8 Uhr 6 min. Vornntt
erzeugt Kälte. trübt den Himmel.

Das erste Viertel den 13. um 5 Uhr 4 min. Nachm. Das letzte Viertel den 2?. um 3 Uhr 18 min. Nachm.
meist heiter. heitert auf.



Haus- mid BmwVMtgà à Jenaer» (àuaà».)
Im Jer.uer kann man sehen, was für Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird;

oeim ist der Anfang, das Mittel und daö Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliches

Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann,

Kinder im Wassermann geboren bekommen
eine feuchte Haut, strammes Haar und einen be-

harrlichen Charakter. Ihr Temperament ist kühl
und ihre Constitution neigt zu Flüssen.

Es giebt gar manches in der Welt,
Das weder uns noch Gott gefällt,
lind das Er doch in Langmuth duldet:
Drum tröste sich, wer's nicht verschuldet.

Wenn Jugend wußt,
Was Alter vergißt,
Und Alter könnt'
Was Jugend verschwend't:
Wie wäre die Welt
Ganz anders bestellt!

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Anno 1868 fällt die Ostern auf 12. April.
- 1869 - - - 28. März.

1876 - - - 17. April.
1871 - - 9. April.

- 1872 - - - - 31. März.
1873 - - 13. April.

- 1874 - - 5. April.
- 1875 - - - - 28. März.
- 1876 - - - 16. April.
- 1877 - - - 1. April.

1878 - - - 21. März.
- 1879 - - - 13. April.
- 1880 - 28. März.
- 1881 - -- -s - 17. April.
- 1882 - - 9. April.

Jahrmärkte
Aeschi 8 Altdorf 31 j

Albeuf 14 j

Altkirch 24 i

Alzheim 17
Appenzell 9

Baden 29 j

Belfort 7

Bern 8, 15

Boltigen 8
Boll 10 Brieg 17

Chur 2

Dagmersellen 21
Dannemarie 3
Delle 21 Delsberg 1b

Dießenhofen 14
Echendes 2

Ellwangen 8
Engen 31 Estavayer 7

Ettiswyl 29
Fischbach 6

Freiburg 14

Giromagny 8
Habsheim 7

Jserten 29
Jlanz 15

Klingnau 7

Knonau 7
Küblis 18. Leipzig 1

Locle 5. Lücens 4
Maßmünster 14
Mellingen 21

im Jenner.
Mcyenberg 25
Morsee 2

Mömpelgard 7

Neubreisach 17
Nürnberg 6. Nidau 29
Ölten 28.
Pruntrut 21

Napperswyl 30
Nheinfelden 30
Romont 8

Rötschmund 17

Schöpfen 5

Schwyz 28
Schupfen 3
Sempach2 Grenzen 8
Solothurn 8
Stülingcn 6

St. Aubin 2

St. Claude 7, 25
St. Ursanne 7

Sursee 7

Thann 14
Ulm 22
Unterseen 4, 30
Utznach 22
Vivis 22
Winterthur 31

Zofingen 7

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter
sucht und abgefaßt worden; wenn aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder un-
richtig angezeigt sein sollten, so bittet der Verleger
dieses Kalenders die Tit. Gemeindsbehörden, ihm
gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



i VerbVssiUèr' Hornung. 6
Lauf

freitag
samstag

M
M

4 51
5 ."8

Planctenstellung. Tagest,
st. m

sonnig, 9 33 M
-? gelind! 9 36 21 Agnes, M.

Alter Jänner,

"îà Sebafl.

ânt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom^lngestnmen Meere
3 ^Biasins
4 Veronika
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
Z Salomon
9 Apvolloma

M
Mth. 8

Untrg.
nachm.

6 4
7 10
8 19
9 29

10 40

!^0U> 7 u. 25m,
bewölkt

6, 46 n., ^
U'M'

(H

^im?5

L m M

düster

3 39
9 42
3 45
3 48
9 51
9 54

zU'UMPMzä
23 Emerentia
2- M?'^ !!.>»»u Vekehr.

28 Polpcarpus
27 Joh. Chr.

9 5728 Carolus

ânt.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Haamen und Unkraut, Mth.13
10 Scholastik« .^11 51
11 Euphrosina .^Utg. v.
12 Susanna ^ 1 i)

Tagesanbruch 5. 13
13 Jonas M 2 9
14 Valentin M 3 15
15 Fanstinus »W 4 14
16 Juliana «W 5 8

Sonnenausg. 7 u. 15 m.
feucht

7. 17.

» stürm-
O ^ isch

schnee

2,11v.
Abschied

S in'

10
0
0

Untergang 5 u. 15 m

28 ^Valeria
30 Adclgunda

^ Kà»l.g,
10 9
10 12
10 15
10 18

imeß

Blastus
Veronika

^.8.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Arbàr im Weinberge.
17 Donatus^
18 Gabinus M
19 Gubertus ^
20 Euchar., Emma

2Z
UàHtuhlfeier ^

23 Josua M

Mth.20
Afg.n.

5 19
6 30
7 42
8 51
9 57

11 0

SonnsUGusg. 7 u. 4 m.

««Un,
G in^K

9 mrgs.
uswch. o.

M
Ä

un
freundlich.

Untemang 5 u. 26 m.
5 ' Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 ApoNonia

10 Scholastik«

10 22
10 25
10 28
111 31
10 35
10 38
10 4141 Euphrosina

L.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

24
25 Viktor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

M
M?
K

M

Luk. 8.
Afg.v.

0 1

0 59
1 53
2 44

Sonnenauà. 6 u. 52 m

'Lili?? - ^
0,3 n.

10
10
10

^10
trüb 10

M t2 ^àus-nn.
4813 Jonas
51,14 Valentin
5415 Fanstinus
57^16 Juliana

Der Neumond den 4. uni 6 Uhr 46 min. Nachmitt.
nasse Witterung.

Das erste Viertel den 12. um 2 Uhr 11 min. Vorm.
Winde und Schneegestöber.

Der Vollmond den 18. um 8 Uhr 11 mist. Nachmt.
Schnee oder Regen.

Das letzteViertel den 26. um 0 Uhr 3 min. Nachm.
Schneefall.



Haus- und Bauernregeln im Hornung. (Webrusà».)
Wie eö am Aschermittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fische

Kinder in Fischen geboren werden sauber und
statt, ihre Gebärden lieblich und ihr Charakter
friedfertig.

Tie Dinge scheinen,
Die Menschen meinen,
Willst du was Sicheres ans die Hand,
So brauch' dein Aug' und den Perstand.

Viel leichter ist's, zehn Uebelthäter zu schelten,
Als eine einzige Wohlthat zu vergelten.

Vor rechter Schmied' wird recht beschlagen,
Vor rechtem Gericht gerecht vertragen,
Von guter Scheere gut geschoren,
Von klugen Leuten klug erkoren:
Drum prüfe reiflich Sach und Ort,
So kömmst du allenthalben fort.

Lieb Mutter Straf' ist wie Salat,
Der weit mehr Oehl als Essig hat;
Stiefmutter Straf ist ein herbes Gericht,
Schmeckt bitter und sau'r und verdaut sich nicht.

Ein Geizhals und ein fettes Schwein
Kann erst im Tode nützlich sein.
Doch gerne weilt das Geld,
Wo man's m Ehren hält.

Junges Blut, spar dein Gut,
Armuth im Alter wehe thut.

Jahrmärkte im Hornung.
Appenzell 6
Aarsu 27.
Äarberg 13

Belfort 4
Bern 5

Besanyon 4

Viel 7.
Bischoffzell 28
Brugg 12

Bremgarten 25 Boll 14

Büren 27 Bülach 26
Chur 6.
Collonges15
Davos 3 Delsberg 19

Delle 18.

Diengen 2
Dießenhofen 4
Eglisau 5 Ettiswyl 19

Freiburg im Uechtl. 18

Giromagnv 12
Grandvillard 12

Greyerz 27
Grüningen 19

Hauptwyl 4

Hericourt 28 Herisau 8

Hundwyl2k. Jlanz19
Langnau 27 Lenzburg?
Lichtensteig 4

Liestal 13

Lausanne 8
Lörach 27
Luzem 25
MadiswUl 15

Martinach 25

Mvitthey 1

Mettmenstetten 7

Mömpelgard 11

Morey 19

Morste 27
Münster imK. Luzern 28
Neuenstadta. B.See26
Ocnsingen 25 Oesch 7.

Peterlingen 14 Orbe 11

Pfeffikon 9

Pruntrut 18 Neiden 11

Rue 6 Romont 29

Ruffach 14
Saanen 5

Saignelegier 4
Seewen 27
Schwellbrunn 12

Sidwald 28
Thann 11

Untcrballau 4
Weinfelden 27

Wiflisburg 1

Wyl im Thurgau 12

Zwcisimmen 7

Biehmarkte in Schaffhausen.
Je alle ersten Dienstage jeden MonatS;
Je alle JahrmarktSdienstage; (als: Fastnachlmarkt,

zweiter Dienstag nach Fastnacht; Pfingstmarlt,
erster Dienstag nach Pfingsten; BartholomàuSmarkt,
erster Dienstag nach Bartholomews, und Martini-
markt, erster Dienstag nach Martini; oder wenn
Bartholomews und Martini auf einen Dienstag
fallen, so wird der betreffende Jahr- und Vieh-
markt am nämlichen Tage abgebalten.)

Jean den beiden s. g. Bohnenmàrkten, d. h. an dem
dritten und vierten Dienstag nach Fastnacht.



Verbesserter März.

freitag
samstag

L
Lauf.

Planetenstellung.

1 Albinus
2 Simplicius

M
M

8 31j
4 15

Alter Hornung.

schnce

11 717 Donatus
11 418 Gabinus

Soul.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

^1(7Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

12
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Der Blinde am Wege.
3 Hrnsasten.ànig.^.
4 Adrian
5 Mj/bius^
g Aschern,. Fridolin^
7 Félicitas
8 Philemon H.L
9 40 Ritter

Luk.18.
4 55
5 31

Untrg.
nachm.
7 16
8 29
9 41

Sonnenaufg. ti u. 39 m.
^ rot.

Z in^ LZH

^in^ wind
>10,8v. sichtb.^

(fiust.
(grßt.Auswch.v.(I
^ «.Abendstern in

11
11
11
11
11
11
11

7
10
14
17
20
23

Untergang d u. 16 m.
19 Ksx. Gubertus
20 Euch., Emma
ZI Felir, B.
2Z Petrt Stuhlftie? i

23 Josua
24 Matthias, Ap.

2725 Viktor
Jesus wird versucht,

10 Alexanders
11 Manasses qz-K

12 Gregor ^Taaesanbruck 4. 25
13 ssronfast. Maced.M
14 Zachanas M
15 Longinns »W
16 Hcribert M

Math.4
10 52
Utg. v.
0 1

1 6
2 7
3 1

3 49

Sonnenaufg. 6 u. 26 m.
sD H kalt 11

Ciì (All
Abschied 7. 55.

)9,18v. schnee-11

(7(5 gewölkzll

<7L
reg-^11

nerisch 11

30
33
37

40
44
47
51

Cananäische Tochter,
17 ttvm. Gertrud
18 Gabriel
19 Äoseph

20 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandns
23 Florus

O
ààà
M?

Mth.l5
4 31
5 7

Afg.n.
6 31
7 39
8 44
9 47

Sonnenaufg. K u. 12 m.
S rot. cfHllîh

feucht

Qi.-N ((finst.
O 9,25 v. unsichtbare

.(Ain^ff Tag und

(Nacht gleich.

11
11
12
12
12
12

^ regen 12

54
58

1

5
9

12
15

Untergang 5 u. ö6 m.
26 Herrenfast.Nestors
27 Sara
28 Leander

Alter März.
1 Aschermit. Alb.
2 Simplicius
3 Kunigunde
4 Adrian

Untergang 6 n. 6 m.
5 l»voe. EusebiuH
6 Fridolin
7 Félicitas
8 Frfst. Phil.
9 40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

"14.
Sont.

Jesus treibt Teufel aus,
24 «yul. Gustav M
25 Mariä Verktind.
26 Cäsar ^27 àefst. Rupr.F^
28 Priscus M
29 Eustachius M
30 Guido

^ ^
Jesus speist 5tM Mann,

31 (mt. Hermann Fß-

Luk. 11

10 46
11 42
Afg.v.

0 35
1 23
2 9
2 51

Sonnenaufg.

LlUd
S5G
8,16v.

5 u. 57 m.
naß

cn^l. UN-

freund-
lich

ver-
ander-

lich

12
12
12
12
12
12
12

19
22
25
29
32
35
39

Untergang 6 u. 16 w.
12 kvm. Gregor
13 Macedonius
14 Zachanas
15 Longin., Math.
16 Heribcrt
17 Gertrud
18 Gabriel

Joh.K
3 27

Sonnenaufg. 5 u. 44 m.

(II d 12 42

Der Neumond den 6. um 10 Uhr 8 min. Vormitt.
windig und rauh. (Sichtb. Sonnenfinsternis)

Das erste Viertel den 13. um 3 Uhr 13 min. Vorm.
meistens naß.

Untergang 6 u. 26 m.
19 Oonl. Joseph.

Der Vollmond den 20. um 9 Uhr 25 min. Vormit.
regnerisch. (Unsichtb. Mondfinsterniß.)

Das letzte Viertel den 28. um 8 Uhr 16 min. Vorm.
noch unbeständig.



Haus, und Bauernregeln im Märzen. Martws.)
Ein Kukuk der im Märzen schreit, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

fich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren haben meist strnbe
Köpfe und unwirsche Gedanken. Sie sind schwer
zu begreifen und verfallen leicht in Grübeleien.

Will ich nein, so will sie ja,
Will ich hier, so will sie da,
Will' ich schwarz, so will sie weiß,
Will ich kalt, so will sie heiß,
Will ich Geist, so will sie Leib:
Hol der Tch ein solches Weib!

Wer in dem Krieg ein Bein verliert,
Mit einer Stelze wird knrirt.

Mit Güte macht man Thiere zahm,
Mit Härte stettig, wild und gram.

Weist dn einen guten Schick
So hüte ihn vor Znng' und Blick.

Wer sich den Bock zum Gärtner macht,
Wird um sein Hab' und Gut gebracht.

Wer fein bedenkt all Ting bei Zeit,
Der sattelt wohl und reitet weit.

Der ein' will sau'r, der ander sntz,
Der ein' den Kopf, der ander d'Fnß,
Der will die Sonn, der ander Regen,
Nur wie es kömmt, ist's selten g'legen.

Jahrmärkt
Abbeviller5, 19 Aelen 13

Altorf 28 Altkirch28
Aarberg 13. Aarburg <9

Aarwangen 14 Viel 7.
Berchier ö Balstall 4
Aubonne !9. Bern 5.
Blamont 6 Burgdörf 21

Bleienbach 11 Belfert 4
Breitenbach 19

Chaur-de-Fonds 12
Clüses 26 Colmar 13

Cossonay 14. Coppet 26
Courrendlin 17
Courtemaiche 18
Cresster 25 Dornach 4
Darmstadi25. Delle 18

Delsberg 19 Davos 1

Dannemarie 26
Dießenhofen 11

Engen?, 14, 2l Elgg13
Erlenbach12 Estavayer4
Ermensee 19. Frick4
Fontaines 18. Fenin 4
Freiburg i. Breisgan 14
Gelterkinden 6 Gaiß 5

Gcnf31. Giromagny12
Grandvillard 12
Goßau 4 Habsheim 11

Horgen 7. Huttwyl 13

Jlanz 19. Ins 20.
Kerzerz 28 Klingnau 19
Kvlliken 29. Kyburg 29
Kulm 8. Landeronll
Langenthald Landser 13

Lasarraz5. Locke 26.
Ugnieres23 Lauffen 4

Malleray 14 Milden 6

Maßmünster 25
Mellingen 19
Mömpelgard 11

Monlfancon 25
Mottiers-Travers 15

Mülhausen 5

Münsingen 3

e im März.
Münster im Greg. 12

Muttenz l l Mnrten13
Neubreisach 19
Neuenburg 13

Neuenstadt a. B. See 26
Neuenstadt i.S.Wald 27
Neus7. Ölten 18
Niedersept 6 Nidau 19
Oetikon 28 Pruntrut 18
Ragatz 19 Pfirdt 12
Reichenbach 19
Neichensee 17
Ringoldswyl 11

Rothenfluh 29 Nue 13

Schaffhausen 12
Schinznach 14
Schwyz l?. Seengen 12
Seewis 4. Sevn 24
Saignelegier 4
Sekingen 6

Sierenz 19. Signau21
Sissach 27 ^>ulz 29
Solothurn 12
Sumiswald 8
Sursee 6. St. Aubin 26
Stülingen 27
St. Blaise 4
St. Claude 18
Thann11
Travers 23
Thun 9
Ueberlingen 13
Ulm 12
Unterseen 6

'Utznach 9, 30
Verriereö 21

Vielmergen 22
Wegenstetten 29
Wiflisburg 8
Willisau 4
Wolfach 27
Zweifiw.men 7
Zurzach 2, 11

Zofingen 5



Verbesserter April.
<!

Lauf.
Planetenstellung. Tagest.!

st. m. I Alter Marz.

montag
oienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

1 Hugo, Bisch. ^2 Abundus ^3 Stanislaus ^4 Ambrosius ^5 Joel
6 Irenens » Wß

4 0
4 32
5 1

-Untrg.
nachm.

8 38

be-

D10,34 n. wölkt
aufhei-

ternd

12 45
12 49
12 52
12 55
12 59
13 2

20 Emanuc!
21 Benedikt
22 Vigandus
23 Fidelis
24 Gustav

Maria Verkünd
15.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag

samstag

Juden wollen Jesu steinigen,

7^4. Cölestinusq^
8 Maria i.E. M
9 Sybilla M

10 Ezechiel ^11 Leo, Papst M
12 Julius, Papst à

Tagesanbruch 3. 12
13 Egestppus M

Joh.8
9 50

10 59
Utg. V.

0 2
1 0
1 50

2 33

Sonnenaufg. 5 u. 30 m.

freund-
lich

)3,40n.
ĥeiter

Abschied 8. 52
in p schön

13 5
13 8
13 12
13 15
13 18
13 21

13 25

Untergang 6 u. 35 m.
26 r Cäsar
27 Mprecht
28 Priscus
29 Eustachius
30 Guido
31 Hermann

Nâ.
16.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem,

^Palà Tiburt.S
15 Olimffius ^
16 Daniel A
17 Rudolf à

Gründ. Vàà
19 Charfteit. WernerU?
20 Herkules M

Mth.21
3 9
3 41
4 9
4 34

Afg. n.
7 35
8 36

Sonnenaufg. 5 u. 17 m.

ander-

511,36 n. lich

(inWl

13 28
13 31
13 34
13 37
13 41
13 44
13 47

Untergang 6 n. 46 m.
2 Abuàs
3 Stanislaus
4 Ambrosius
5 Joel
6 Jreneus
7 Cölestinus
8 Maria in Egyp.

17.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Auferstehung Christi,
21 Ostxrn. AnselmA)
22 Eajus ^
23 Georg ^24 Albâcht M
ZîÂiF""-' Z
27 Anastasins

Mrc,16
9 34

10 28
11 17
Afg. v.

0 4
0 48
1 26

Sonnenaufg 5m 4ìhà
> Z als Mrgen-
stern in grstter^ sAuswch. v.^

nehm
^ 2 31 n ^

13 50
13 53
13 56
13 59
14 2
14 5
14 8

Untergang 6 u. 57 m.

i« Wê,
11 Leo, Papst
12 Julius

^ Gründ.

ts NÄ-M-
18.

Sont,
montag
dienstag

JesuS erscheint den Jüngern,Joh. 20
28<)u»g Vitalis ^ 2 1

29 Mi.«,' K z 32
30 Qmrimzs ^31

Sonnenaufg. 4 u. 5Dm.

^im^f nerisch

14 11
14 14
14 17

Untergang 7 m 4 m.

Ostern,

Der Neumond den 4. um 10 Uhr 34 min. Nachmitt.
sonnige Frühlingstage.

Das erste Viertel den 11. um 3Uhr 40 min. Nachm.
abwechselnd.

Der Vollmond den 18. um 11 Uhr 36 min. Nachm.
heiter und schön.

Das letzte Viertel den 27. um 2 Uhr 31 min. Vorm.
Wind und Regen.



Haus- und Bauernregeln im Mriî. (àprilîs.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeihlich.

Ist's am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Char-
weüag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr

Der Stier.

Kinder im Stier geboren werden gewaltig
von Postnr, bedächtig von Charakter und lang-
sau! von Temperament.

Wer im Heuet nit gabelt,
In der Ernte nit zappelt,
Im Leset nit früh nfstaht,
Der lneg, wie's im Winter gaht.

Jahrmarkt
Acten 17. Albeuf29
Altenheim 28
Aarau 1». Aarberg 21
Appenzell 3

Belfort 1

Baden 23. Bauma 5
Bern 2, 30 Berneck 30
Bevair 1. Viel 25
Bötzen 24. Boll 9

Bremgarken 23

Briegg 25 Charmen 30
Cernier 10 Coffrane 28
Collonges 23 Clüses 23
Dachsfeldeit 2g
Dagmersellen 3
Dampierre 25
Delsberg 16

Tiengen 29. Delle 22
Diessenhofen 8
Dannemarie 23
Ebo 4. Echallens25
Eglisau30 Elgg 24
Erlinsbach 30. Erlach 3

e im April.
Ermatingen 15
Estavayer 8
Fischingen 25 Glaris 23
Frankfurt a. M. 23
Frankenthal 8
Frauenfeld 1, 23
Frutigen 5 Gebwyler 1

Gaiß 2. Giromagny 9
Grandson 25 Greyerz 17

Grandvillard 9
Grenchen 29
Herisau26 Heiden 24
Herzogenbuchsee 10
Höchstetten 10 Jfertenlss
Hundwyl 30 Kallnach5
Hiffingen 30 Knonau 29
Kaisersberg 1

Kestenholz 23 Lachen 23
Langenbruck 24
Langnau 24
Lasagne 2 Lasarraz 30
Lariffenbnrg 23
Laupen 25

Lichtensteig 29
Les Bois 1 Lyon 3

Lücens 5. Luzern 2, 23
Meilen 25 Morsor 24
Madiöwyl >2

Monthey 24

Moßnang 24
Mömpelgard 22
Murten 24
Mülhausen 23
Neueneck 1 Nozeroy 29
Niederbipp 17 Oron3.
Oensingen 29 Orbe 8
Ölten l. Nürnberg 24
Petertingen 25

Pontarlier 24
Plafeienl? Pruntrut8
Pfirdt2, 23
Rankwyl 4 Romont23
Rapperschwyl 24
Richterswyl 30
Romainmotier 19

Rothwyl 23. Rüe 24
Nheinach 11

Rötschmnnd 11

Schöpfen 29

Schwyz29. Sekingen25
Sempach 1. Seewis20
Sidwald25 Saanen 12

Solothurn 2, 23
Sonvillier 25 Stanz25
Stein im Fricktdal 8
Stein 24. Steckborn 25
Stühlingen 29
St. Ursanne 22
St. Croir4. Sursee 29
Thäingen 23 Thann 8
Thonon 3 Tramelan 4
Nrnäschen 25
Vallendas. 23
Visbach 30. Bivis 30
Vtllingen 23 Utznach 20
Waldenburg 29
Wädenschwyl 25
Wattwpl 2. Weggis23
Wiedltsbach 23
Wimmis !6
Wyl23. Zug 23
Zofingen 23
Zweisimmen 25

Wenn ein Jahr- oder Biehmarkt auf einen

Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag oder ein Tag.früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Mo-
nats Viehmarkt, und alle Dienstage Wochen-
markt. Huttwyl: den ersten Mittwoch im Mo-
nat Viehmarkt. Sumiswald: alle Samstage
Wochenmarkt und vom letzten Samstag im Christ-
monat bis letzten Samstag Hcrbstmonats alle
14 Tage großer Garn- und Tuchmarkt. Mein?-
gen: den ersten Donnstag jeden Monats Wochen-
markt Freiburg im Uechtland alle Samstage
Wochemnarkt und den ersten Samstag in jedem
Mona! großer Biehmarkt.

1867 B



Verbesserter Mai
«

Lauf.
Planetenstellung. Tagest,

st. m.
Alter April.

mttwoch
donstag
freitag
samstag

2

t êS'à- x

3 ^9
3 57

Untrg.
nachm.

52 «g-
cch A nerisch

G8,11v.

14 20
14 23
14 26
14 29

19 Werner
20 Herkules
21 Anselm
22 Cajus

19.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom guten Hirten.
5 WZ. DomGotthM
6 Joh. P. lat. M
7 Juvenalis «W
8 Michaelis »M
9 Bcatus à

10 Malchus M
11 Luise W

Joh.10
8 43
9 52

10 53
11 47
Utg. v.

0 33
1 12

Sonnenaufg. 4 u. 41 m.

L k^'r. HZA ver-
«K ander-

lich
fssZ ^ sonnen-

schein

10,35n., O ZU

(!>

14 32
14 35
14 38
14 41
14 44
14 46
14 49

Untergang 7 u. 13 m.
23 Huss. Georg
24 Albrecht
25 Markus, Ev.
26 Anacletus
27 Anastasius
28 Vitalis
29 Peter, Martin

20.

Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Nach TrübsalHreude,
^2 àb. Panerai.^

Tagesanbruch 1. 36
13 Servatius
14 Epiphanus à
15 Sophia à16 Peregrinus M
17 Aaron M
18 Isabella M

Joh. 16
1 45

2 15
2 41
3 5
3 31

Afg.n.
7 26

Sonnenaufg. 4 u. 31 m.

Abschied 10. 16
im ^ heiter

schön

^ tz freund-
lich

csP
G8,Z3n. sHA

14 52

14 54
14 57
14 59
15 2
15 4
15 7

Untergang 7 n 23 m.
30 WZ. Quirln.

Alter Mai
1 Philipp, Jakob
2 Athanasius
3 st Auffindung
4 Florian
5 Gotthard

6 Job. Paul iat.
21.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christ, verheißt den Tröster,
19 Onnt. Potential
20 Christian A
21 Conftans M
22 Helena M
23 Dietrich M
24 Johanna
25 Urban

Joh. 16

8 22
9 14

10 1

10 45
11 24
12 0

Afg.v.

Sonnenaufg. 4 u. 22m.

H U sonnig
warm

^ GinM
L ss H (Ä
^ L gewlì-

terlust

L in ^

15 9
15 12
15 14
15 16
15 19
15 21
15 23

Untergang 7 u. 31 m.
7 lilii. Juven.
8 Michaels Ersch.
9 Beatus

10 Malchus
11 Luise
12 Pancratius
13 Servatius

22.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

So ihr den Vater bittet,
26 knA.. EleutheruS Z^
27 Eutropius ^28 Wilhelm ^29 Maximilian ^30 Auffahrt. Hiob^f
31 Petronella H-è

Joh. 16

0 31
1 0
1 27
1 54
2 22
2 55

Sonnenaufg. 4 u. 15 m.
«5 5,5Zn. --süZbi

c: i»> lo' A

AQS ZmM
donner-

î wölken

Lcl'G

15 25
15 27
15 29
15 30
15 32
15 34

Untergang 7 u. 40 m.
14 Laut. Epiphan.
15 Sophia '
16 Peregrinus
17 Aaron
18 Isabella
19 Poèentia

Der Neumond den 4. um 8Uhr11min Vormit. Der Vollmond den 18. um 2 Uhr 23 min. Nachm.
heitert auf. erzeugt Gewölk.

Das erste Viertel den 10. um 10Uhr 35 min. Nachm. Das letzte Viertelden 26. um 5 Uhr 52 min. Nachm.
bringt liebliche Frühlingstage. Sonnenschein mit Gewitterwolken.



Haus- und Aamrm'Kgà M Mat.
Der Mai kühl, der Brachmonat naß, füllet die Speicher und das Faß. Wenn es auf Urbanus-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen,

Ms Zwillinge.

Kinder in Zwillingen geboren sind lieblich
von Gesicht, munter in Gesellschaft und herzlich
von Gemüthsart. Ihr Charakter ist traulich und
ihr Temperament hinneigend.

Kennst du den reichsten Schatz hienieden,
Der wenig Reichen ist beschieden,
Die doch mit ihrem vielen Geld
Sich kaufen alle Lust der Welt?
Nur diesen können sie nicht kaufen,
Nicht mit des Goldes größtem Haufen,
Denn er ist rar in unsrer Zeit,
Der Schatz — und heißt — Zufriedenheit.

Deinen Stand halt für den besten.
Es giebt keinen ohne Bresten.

Jahrmärkte im Mai.
Abbeviller21
Altstädten 15

Appenzelll. Aarau 29
Aubonne 14 Baar l
Bassecourt 18. Basel 6

Belfort 6. Bevair 28
Ber 2. Berghcim 1

Bischoffzell27
Brugg 14
Baudevilliers 25
Boll 9. Bötzingen 13
Brenetslö. Vrcvine15
Buren 1. Burgdorf 31
Buttes 13
Chaindon 3
Chaur-de-Fonds 28
Cornol 21. Chur 12

Cornaur 3
Cossonay23. Couvet31
Dampierre 30 Delle 27
Davos 22. Delsberg21
Dombresson 20
Domodossola 24
Dießenhofen 13
Egerkingen 13
Ensisheim l Engen 23
Erlenbach 14 Erlach 3
Erschwyl 13
Estavayer-27
Escholzmatt IZ. Frick 6
Freiburg im Uechtl. 6
Glaris 6.
Gossau 6
Gottlieben 6 Greyerz8

Graßburg 9

Glovelier 27
Grandfontaine 14
Grandvillard 14
Grandval 2
Giromagny 14
Gümmenen 2
Hericourt3. Huttwyll.
Jlanz 14
Kirchberg 1

Kulm 15
Konstanz 6

Küblis 30. Landeron 6

Langenthal 21. Leuk 1

Lausten 6. Lausanne 4
Lenzburg 1 Liestal 29
Leipzig 12
Lindau 4 Luzern 20,28
Marthalen 6
Milden 15 Montricher3
Mariakirch 1 Morey 7

Mümliswyl 6. Muri 3

Münster im K. Luz. 13
Neubreisach 1. Nods 13
Neuenstadt am B. S. 28
Neus 2. Niedersept 1

Oberhasle 21

Pfeffikon 1. Oesch 15.
Pruntrut 20 Ölten 6

Pont-de-Martel 21

Rankwyl2,15
Ruffach 20
Renan 10. Neiden 20
Nheineck 20
Rechesy 25 Nochefort3
Rheinfelden 1 Roche 1.

Ringoldswyl 20
Roggenburg 19
Saanen 1. Tarnen 16

Schwarzenburg 9
Schleitheim 13

Schwellbrunn 14
Schöftland 1

Seewen 8
Saignelegier 6
Signau 2
Sitten 6, 27
Solothurn 21

Sonceboz 7. Spiez 7
Stadel 28.
Signau 2
Sumiswald 10
St Aubin 25
St. Blaise 13
St. Branchier 1

St. Gallen 25
St. Moriz 25
Thaun 13
Thonon 9

Thun 8

Tuttlingen?
Turtmann 2
Trogen 20
Unterhallau 27
Unterseen 1

Utznach 14
Verrieres 18
Vallorbes 14
Villingen 1.
Waldöhut 1.

Wangen 3
Wegenstetten 21
Weinfelden 1

Willisau 31
Wyl im Thurgau 7.
Wiflisburg 10
Winterthur 23
Zürich 1

In Unterseen und Aarmühlc ist alle Freitag
Wochenmarkt, und am ersten Freitag jeden Mo-
nats Vieh- und Wochenmarkt, sofern nicht ein
Jahrmarkt auf diesen Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmarkt alle Dienstage.



Verbesserter Brachmonak.

famstag 1 Nicomedes xox Untrq.
Lauf.

Planctenstellung.
"L lll Ä

sagest,
st. m. j

Alte? Mai.

...23.
>S0ttk.

montag
dien bag
mitwoch
d-Mstag
freitag
samstag

Zeugniß des h. Geistes,
2 NarcellimisM
3 Erasmus W
4 Eduard »W
ö Bonifacius »W
6 Henriette à
7 Mpertus M
A Mâaàs

^ Sendung hes h. Geistes,
S Pft-'gsten JoftadO

19 Onoph., Em.
ill Barnabas àM Basilides Fronsa^

Tagesanbruch 1. 3
13 Eliftus M
44 Ruffinus M
75 Viius, Màstus ^

^ Utg. v.

ge
witter^

hafr
cl

Joh.15> Sonnenaufg.4 u. Ulm,^
nachm.« 3,44 n.^ ci S. ^7

8 38!
9 37^

'-0 27

lili ssâfld
11 47

So" p

^ P!l5 35!LY Christian
Untergang 7 u. 47 m

1.5 37 21
15 3822 Helena
15 4923 Dietrich

Const.

15 41
15 42
15 44
IS 45

24
25

Aobanna
«u'ffahrt. Urban

26 Eleutherus
27 Eutropws

24.
Ssnt.

montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
famftag

Joh.tst
0 18

46
11
37

5
35

9
î Gespräch mit Nikodemus,
4.6 ì-r-M Justin.^
17 Jnlic

^

^18 Arnold M
19 Krrvasius M
29 Mân-ANgaclA
21 Albinus
22 19.999 Ritter ^

Sonncnaufg. 4 u. 6 m.

unbe-
ständig

Abschied 19. 57
wind

cuA (L

is
15
15
15

15
15
15

46
47
48
49

59
51
51

Untergang 7 u. 52 m
28 ^ Wilhelm.
29 Marinnlian
39 Hiob
31 Petronclla
Alter Brachmouat.

1 Nftomedes
2 MarcellinuS
3 Erasmus

Joh. 3.
3 47

Afg.n.
8 44
9 Z5

19 2
19 35
11 4

Sonncnaufg. 4 u. 4 m

^en
D. 14 D

S in M- ^ ^

V i. W« lànagîîm

15
15
15
15
15
15
15

52
52
52
53
53
53
53

_26.
Vont.

înontag
dimftag
mitwoch
sonstag
steitag
samftag

'â

Reicher Mazln. u. Lazarus,
23 ""âî-Bastl.lK
y/, Johann d. TaUs. ^!24

25
26
!27 7 Schläfer

?.H!Pa.kl Märt.

.28
>29

Vom.großen Abendmahl,
i39 Pauli Gcd.

M

Luk. 16
11 32
11 58
Afg. v.!

9 Z4>

9 53
1 26
2 6

Sonnenaufg. 4 n.

ciA

6>i<G
H ^lr.

m.

reg-
n er-

«wK
verän-

Untergang 7 u. 56 m.
H Oîttststen. Ed.
5 Wgstm.
6 Henriette
7 honest.
^ Medarduê

9 IosiaS
19 Emmerich

58 m.
arn.es

15 5312 Basilides
15 5213 Eliftus
15 5214 Ruffinus
15 5245 Fronlchn. V.M.
15 5116 Justinus

derlich>15 5117 Julie
Luk' 14

2 53
Sonnenaufg. 4 u 8 m.

ciL OA 15 59
Untxrgang 7 u. 58

18 Arnold
m

Der Neumond den 2. uni 3 Uhr 44 min. Nachm. ^Der Vollmond den 17. um 5 Uhr 25 min. Vormitt
führt Gewitter herbei.

'
î ist gewitterhast.

Das erste Viertel den 9. um 7 Uhr 8 min. Vormit. Das letzte Viertel den 25. um 5 Uhr 58 min. Vorm.
macht windig und unstet. windig und regnerisch.

«



Haus- «nv Bauernregeln im Arachmonst. (àà.)
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so gibt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen, so

ft alle Tage gut Aderlassen.

Der Krebs.

Kinder im Krêbs geboren lassen sick Zeit,
haben steife Gliedmassen, stille Gedanken und dim-
nes Haar.

Die Zeit ist ein Räuber und Dieb,
Sie raubet Jugend und Lieb,
Nagt an Berg und Thal,
An Eisen und Stabl,
Und ist die schlechteste Mutter nicht minder,
Denn sie frißt sogar ihre eigenen Kinder.

Das Sprüchlein macht sich allwärts gelten,
Daß man die Todten nit soll schelten,
Drum mancher sterbend ein Lob gewinnt,
Das er im Leben niemals verdient.

Schuster bleib bei deinem Leist,

Sag nit mehr als was du weist,
Trags nit höher als du bist,
Kräh' nit höher als dein Mist,
Stopf nit mehr als du verkaust,

Iß nit mehr als du verdaust,
Und halte Wort wie ein Ehrenmann,
Tann sieht dir niemand den Schuster an.

Jahrmärkte im Brachmonat.

Echallens 18
Ensisheim8 Ettiêwil 11

Emmendingen 4

Feldkirch 24 Gebwyler 3

Giromagny ll
Grandson 26 Lausten 1(1

Habshelm 17 Ins 5

Huttwyl 5 Hiffinqen 3
Lenk 24 Lutry 20
Jfcrten 11 Kaiserstuhl 3

Lauffenburgll
Lichtensteig 17 Lachen l I

Luzern ll
Martinach 1 i Loclc i l
Maßmünster 5

Mellingeü 11

Morste 26
Mömpelgard 3, >0
Möskirck ll Monthevö
Motier-Travers 2l

^Mülhausen ll
Münster im Greg. 10

^Murten 12 Nozeron l?
ì Neubreisach 24
'

Niederstpt.b
^ Noirmont 1 Osten 3

-Nordlingen 23
> Peterlingen 6 Pfirdl l 1

^ Pvntarlier 28
stpruntrut 17 Roll 28

Rapperswyl 12

Ravensburg 15 Nüe
Römainmotstr 21

Nomont 13 Rorschach 6

Rothwyl 24 Singen 13

Sempach 3 Salez 24
Sidwald 6 Sitten 8
Schasshausen 11

Schliengen 17

Solothurn 11

Speichmgen 13
Stein (Aargau 3

St. Aubin 10
St. Claude 8
St. Croir 13

St. Immer 6

Straßburg 25
Stühlingcn 21
Sursee 24 Sulz 19

Travers 15 Thane 10

Tuttlingen 24 Ulzen 24
Ulm 15, 18

Vallangin 3

Vielmergen 22
Villingen 11

Wolfach 5

Wyl im Thurga» 18
Zofingen 11

Zürich 23, 27 Zug 11

Zurzach8,17

ltkirch 27 Altorf 6 27

sarburg 10, 29 Biel 6

üschoffzel! 27 Ballstal 3

stlfort 3 Vendors 29
!leienbach24Brugg 11

ladenweiler 17
>remgarten5

Boudrpä Cluses 11

Colmar 12, 13, 27
Lourchapoir 17

Courtemaiche l0
Dannemarie 11

Delsberg 18 Delle 24
Dießenhofen 10

aS" Da der Druck des „Hinkenden Boten"
jeweilen schon im Hornung seinen Anfang nehmen
muß, so werden diejenigen verehrlichcn Gemein--
deräthe, welche allfällige Abänderungen in den

Jahrmärkten oder die Einführung neuer Märkte
zur Kenntniß des Publikums zu bringen wünschen,
ersucht, ihre daherigen Anzeigen dem Verleger so

frühe als möglich einzusenden.

Pferde- und Vieh-Markt in Thun: .den.
letzten Samstag jeden Monats, mit Ausnahme,
der Monate Juni und Juli. Wochcnmarkt dq-
selbst: alle Samstage.



Verbesserter Heumonat. L
Lauf.

Planetenstellung. Tagest
st. m.

Alter Brachmonat.

montag
dimstag
mitwoch
donßag
frei tag
samstag

t Theobald
2 Mariä Heimsuch. «W
3 Franziska M
4 Ulrich, Bischof ^5 Hedwig D
6 Esajas

Untrg.
nachm.

9 5
9 46

10 20
10 50

G10,19n.
(?«r.

^ Z (Entfernung^
sdenI. S in größter
5 ^ K

(Ä

15 49
15 48
15 47
15 46
15 45
15 44

19 Gervasius
20 Abigael
21 Albmus
22 10,000 Ritter
23 Basilius
24 Johannes d. T.

23.
Sont,

montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag

samstag

Vom Verlornen Schafe,
7 3. Joachim
8 Kiîian à
Z CyrilluS à

1ft 7 Brüder M
r« s,-h.i à
12 Samson A

Tagesanbruch 1. 14
13 Heinrich, Kaiser ^

Luk. 15
11 16
11 42
Utg. v.

0 10
0 40
1 12

1 47

Sonnenaufg. 4. u. 12 m.
A > sonnen-

)6,2n. schein

sd.K. Z abends i. grßt.
L lUhsA'tsw.v.J)

h ange-
O in «M nehm

Abschied 10. 54

ilPJ warm

15 43
15 41
15 40
15 39
15 37
15 36

15 34

Untergang 7 u. 55 m.
85 3. Eberhard
26 Joh. Kau!
27 7 Schläfer
28 Benjamin
29Peter, Paul, Ap.
30 Pauli Geb.

Alte? Heumvnat.
1 Theobald

29.
Sont.

montag
dimstag
mitwoch
donftag
freitag
samstag

30.
Sont.

montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

31.
Gont.

montag
dimstag
mitwoch

Vom Balken und Splitter,
14 4. Bonaventura ^
15 Margarrtha M
16 Ruth M
17 Alerius
18 Brandolf
19 Rosina
2ft Otto, Hartm. ZT

Berufung Petri,
21 5 Cleva ZT
22 Maria Magdal. ^23 Apollinarius
24 Christina
25 Jakob, Ap.Christ.WK
26 Anna WK
27 Martha M

Luk. 6
2 27
3 12

Afg.n.
8 4
8 39
9 9
9 37

Luk. 5

10 3
10 28
10 56
11 26
Afg.v.

0 2
0 45

Sonnenaufg. 4 u. 19 m.

G ^.z». son-

^ L nig
D8,26n., Hundstag

(Anfang (^tz
Z donner

^ /X'H A rvtr.
A warm

Sonnenaufg. 4 u. 26 m.
cCcs ge-
wittcriust

iAin M Zs» dir.
3,3 n. A /X A

ge-
Witter-

G A hast

15 32
15 31
15 29
15 27
15 25
15 23
15 21

15 19
15 16
15 14
15 12
15 10
15 7
15 5

Untergang 7 u. 51 m.
2 4« Mariä Heims.
3 Franziska
4 Ulrich, Bisch.
5 Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian

Untergang 7 u. 45 m,
9 5 CyrilluS

10 7 Brüder
11 Nahel
12 Samson
13 Heinrich, Kaiser
14 Bonavent.
15 Margaretha

Der Pharisäer Gerechtigk
28 6 Pantaleon M'
29 Beatrix »W
30 Jakodea M
31 Germanus

Mtth.5
1 34
2 33
3 39
4 50

Sonnenaufg. 4 u. 34 in.

Slnd ^O unstet

G5,14v. c<L

15 3
15 0
14 58
14 55

Untergang 7 u. 37 m,
16 6. Ruth
17 Alerius
18 Brandolf
19 Rosina

DerNeumond den 1. um 10 Uhr 19 min. Nachmit.
bewirkt heitern Himmel.

iDas erste Viertel den 8. um 6 Uhr 2 min. Nachmit.
Sonnenschein und Wärme.

Der Vollmond den 16. um 8 Uhr 26 min. Nachm.
meist sonnigeTage. - Das letzte Viertel den 24.
um 3 Uhr 3 min. Nachm. erzeugt Gewitterwolken.

Der Neumond den 31. um b Uhr 14 min. Vormitt.
Gewitter und Regen.



Hans- und Bauernregeln im Heumonat. (5u1w5.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst go

wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Kinder im Löwen geboren werden stattlich
von Ansehen, hochfahrend von Charakter und ge-
fährlich im Zvrn. Ihre Gebärden aber sind wür-
dig und großherzig.

Wer nichts ist als „Hochwohlgeboren",
An dem ist Hopfen und Malz verloren.

Gar mancher will hoch oben aus
Und lebt dabei in Sans und Braus,
Auf einmal dreht das Glücksrad sich,
Da fällt er hin gar jämmellich.
Und wird am lautesten verlacht
Von denen, die ihm den Hof gemacht.

Katzen schreien, Hunde bellen,
Thüren knarren, Glocken schellen,
Kinder weinen, Buben Pfeifen,
Doch vor böser Weiber Keifen
Wahre uns der liebe Gott.

Zuträger sind manch Leuten lieb,
Stehlen mehr als mancher Dieb.

Willst du bleiben von Händeln rein,
So halt dein Maul und betrag dich fein.

^ Sollst du streiten um ein Schwein,
So nimm die Wurst und geh mit heim.

Wer nicht gelernt hat Spaß'versteh»,
Der muß nicht in Gesellschaft gehn.

Jahrmarkt
Abläntschen 19

Altkirch 25
Aarberg 3

Aarau 3

Aarwangen 1l
Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 1

Burgdorf 11

Bötzingen 8
Bischoffzell 25
Boll 25. Brevines
Büren 10. Buttes
Mises 28
Chiavenna 15
Cossoney 11

Dampierre 12
Davos 6. Delle 15

Delsberg 16

Dießenhofen 8
Durlach 25
Erschwyl 22
Estavayer 15

Feuerthalen 2

Freiburg im Uechtl. 8
Gelterkinden 29
Giromagny 9

Haslach 1 Geiß 29
Heidelberg 22
Hericourt 18
Herzogenbuchsee 3
Höchstetten 10
Jaun 29
Jlanz 27
Joachimsthal 15
Kaisersberg 1

Kallnach 19
Klingnau 2
Kulm 12

Langnau 17
Langenthal 16
Lasarraz 2

Lenzburg 18
Lücens 5

e im Heumonat.
Madiswyl 19

Mainz 25
Memmingen 5
Meienberg 4

Milden 3

Mömpelgard 1

Morey 9
München 25.
Münster, i. K. Luz. 22
Mûri, i. K. Aargau 2
Neuenburg 3

10 Nidau 16 Neus 4
15 Nozeroy 8

Ölten 1

Orbe 8
Oensingcn 8
Peterlingen 4
Pfirdt 16
Pforzheim 4
Pruntrut 15
Neiden 17 Rheineck 3
Rheinach 4
Romont 9
Rüe 24
Vchleitheim 1

Seignelegier 8
Sempach 9
Siffach 24
Solvthurn 9
St. Annaberg 25
St. Claude 7
St. Egli 22
St. Moriz 8
Thann 1

Thonon 3

Ueberlingen 4
Ville-dü-Pont 2
Vivis 23
Waldshut 25
Willisau 25
Würzburg 3
Zofingen 25



Uerbeffertxr Augstmonal.
donstag I 1 Pktri Ketrenfeier ^
srcitag 2 Port. Mos.

^ ^
samstag j 3 Steph. Erfind. A

C
Lauf.

Utg.n
8 59
9 19

Planetcnstcllung.

Q 'm ^
donner

</ ci

TageSl.
st. m. Alter Heumonat.

14 5329 Otto, Hartm.
14 5921 Cleva
14 4822Wàa Magd.

32. Jesus speist 4000 Mann,
Sont,

montag
dèenftag

mitwoch
donstag
freitag
famstag

33.

G«?«î.
montag

dienstag
mitwoch
donstag
freitag
ssmftag

4 ^ Justus à
A Oswald à

^ 6 ^nrtus M?
7 Afra, Don. M?
8 Reinhard M

^ 9 Lea, Albertine ^
Laurcn, à

Mark. 8

9 45
19 12
19 40
11 11
11 46
Utg. v

9 25
Von falschen Propheten,

11 8 Gottlieb M
12 Clara M

Tagesanbruch 2. 54
13 Hypolitus M
14 Samuel ^^ Maria Himmelf.

JoduS, Rochus ^17 Äercht'old AZ

Mtth.7

Sonnenaufg. 4 u. 43 m.

Là« „.risch

sd.ö^--11. zahlreiche
Sternschnuppenj

à.
9

57

49
.n.

7 12
7 42
8 9

Sonnenaufg.

14
14
14
14
14
14
14

45
42
49
37
34
31
28

Untergang 7 u. 28 m.

23-^ Apollinarius
24 Christina
25 c
»» Jakob,

27î-.h°
28 Pantaleon
29 Beatrir

Christ.

34.

Sont,
montag
dimstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom ungerecht. Haushalter,
18 g, Gottwald
19 Sebaldus
29 Bernhard F-st

21 PrivatuS iz-s?

22 Scipis
23 Zachäus M

35.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

24 Bartholom., Av.
Jesus weint überJerusalem,
25 ZU. Ludwig ê
26 Genefmö »W
27 Ruffinus M
28 Augustinus à
29 Johmmis Euch. ^
M Felir, Adolf D
31 Rebecca à

Luk. >6

8 35
9 9
9 39

19 3
19 42
11 27

Luk. 19
9 29
1 29
2 27
3 39

Untrg.
nachm.

7 49

u. ö^m.
unbe-

ständig
Abschied 9. 14

î- >.Ä

Sonnenaufg. o u. i à.
^>(5, be-

wökt

(Ausweichg. v. (7)
Z mrgns. ist^r^te^

sonnig

14
14

14
14
14
14
14

25
22

19
16
13
19

7

9,52 m

S '» ^

14
14
13
13
13
13
13

4
1

58
55
52
49
46

Untergang 7 u. 17 m.t
39 H Jakobea î

31 Grrmanus

Alter Angstmona».
^ Petri Kettenkeie?
2 Port. Mof.
3 Steph. Erf.
4 Justus
5 Oswald

Untergang 7 u. 5 m.
6 Sirius
7 Äft-a, D.
8 Reinhard
9 Lea, Albertine

«ÄW»
12 Clara

Sonnenaufg. 5 u. 10 m.

schön

'Hundssa^^
«'S

Das erste Vierte! den 7. nm 7 Uhr 39 min. Vorm.
windig und unbeständig.

Der Vollmond den 15. um 11 Uhr 8 min. Vormit.
zu Regen geneigt.

13
13
13
13
13
13
13

43
40
37
34
31
28
25

Untergang 6 u. 53 m
13 Hypolitus
14 Samuel

Mariä Himmels,
so. Rochus

15
16
17
18 Gottwald
19 Sebaldus

Das letzte Viertel den 22. um 9Uhr52min. Nachm.
bringt Sonnenschein.

DerNenmond den 29. nm 1 Uhr35min. Nachmitt.
wird regnerisch. — Unsichtb.. Sonnenfinsternis;.



Haus- und Bauernregeln im AugKmomt. (àxuàs-)
Wie es auf Barcholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jünger» Jahren, damit es dir iw
Alker wohl gehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau geboren bringen
îàe weiße Haut und zierliche Glieder auf die
>Welt, bekommen ein weites Herz und ein zärt-
liches Temperament.

Die Schönheit ist ein falsches Gut,
Bald fällt der Meyen ab dem Hut,
Dann schaut der kahle Filz hervor,
Drum wer ihr traut, der ist ein Thor,

Was wir einmal gerne hören,
Kann kein Sinn uns anders lchren.

Weß Frau sich vor dem Stündeli gehen
Noch erst muß vor dem Spiegel drehen,
Der sei getrost: — trotz Psalm und Lieder-
So wie sie geht, so kömmt sie wieder.

Weiber, Roß und Paraplüi
Kommen nie wieder, wie man sie lieh.

Der Mutter Wort, so fein sie sind,
Verdirbt gar oft ein vorlaut Kind.

Schamhaftigkeit, du schönes Kleid,
Der Tugend und der Sittsamkeit!
Dich hat, wie unsere, Landestracht,
Franzosen-Tand zu Fall gebracht.
Und sperren gar die Mütter fein
Die Tauben zu den Erbsen ein,
Dann ist es heut zu Tag kein Wunder,
Wenn Keuschheit nicht mehr gilt als Plunder.

Jahrmärkte
Altstätten 19

Altkirch 22
Appenzell 23
Aarau 7. Aarberg 21
Aarburg 15 Belford 5
Besançon 23. Viel 8
Bremgarten 19
Brieg 15. Brugg 13

Cossoney 29
Courrendlin 11

Dannemarie 27
Delle 19. Diengen 24
Davos 27 DelSberg2st
Dießenhofen 19
Egerkingen 12
Einsiedeln 26. Engen 24
Enfisheim 24
Escholzmatt 26
Feuerthalen 13 Frick 12
Fischbach 1st. Flühli 17

Genf 24. Ger 1

Giromagny 13
Glarus 13. Glis 14
Grabs 19

Gränfelden 27
Hauptwpl 26
Huttwyl 28
Ins 23. Jssenheim 13
Landeron 12
Landser 16

Landshut 24. Laupen 8
Laufen 19

Laufenburg 19

Lauingen 24
Les Bois 26
Liestal 14, Lignieres 23
Lyon 4. Malters 19

Maßmünster 12

Mellingen 5. Mels 29
Milden 28
Mömpelgard 12

Montreur-Chateau 23
Münster im Greg. 24

1867

im Augstmvnat.
Münster im Grenf. 1

Murten 21

Muthathal 11

Neubreisach 21

Neuenstadi 27
Noirmont5. Nozcroi 1

Ormont 25
Pullendorf 26
Pruntrut 12

Rapperswyl 21

Regensberg 18
Reichensee 1st

Renan 1

Rheinfelden 28
Romont 17. Rüe 22
Ruffach 16

Saignelegicr 2st

Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 2st

Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 27
Seengen 2st. Singen 29
Solothurn 13
Sornetan 26
St. Immer 2st

St. Stephan 27
St Ursanne 19
St. Wolfgang 23
Sursee 26
Thann 12

Thanningen 24
Ueberlingen 28
Unterhallau 12
Urnäschen 12

Vallangin 16

Wattwpl 14
Willisau 29
Wolfach 7

Zofingen 24
Zurzach 24

C



Verbesserte? Herbstmsnat.
Lauf.

Planetenstellung. Tagesl.
st. m.

Alter A ugsimonar.

36.
Ssm.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom Pharisäer u. Zöllner,
1 14 Verena, Egioà
2 Absolon

^

à
3 Theodosius M
4 Esther à
5 Herkules ^6 Magnus
7 Regina M

Luk.18
8 11
8 39
9 19
9 44

19 21
11 4
'1 52

Sonnenaufg. 5 u. 19 m.

S in D trüb
5 reg-

L T nerisch

sUS
)9,2v. aufhei-
O ^ ^i>- ternd

13 21
13 18
13 15
13 12
13 8
13 5
13 2

Untergang 6 u. 40 m.
29 ll. Bernhard
21 Privatus
22 Scipio
23 ZachäuS
24 Bartholom. ÄH..
25 Ludwig
26 Gcnesius

37.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Vom Taubstummen,
8 12. Maria GeburAA
9 Ulhard M

1V Alfred, Gorgon.
11 Felir n. Régula. ^
12 Tobias

Tagesanbruch 3. 42
13 Hektor
14 î Erhöhung

Mark.7 Sonnenaufg. 5 u. 28 m.

Utg. v. nn cs freund-
v 4ft ft cht'A lich
1 35! K ^ L schön
2 33 Hstz schön
3 34 Lu. L h ^ H

j Abschied 8. 12
4 38 Sichtd.

Afg.nMI,3v; (finstern.

12 58
12 55
12 52
12 49
12 45

12 42
12 39

Untergang 6 u. 26 m.
27 2 Ruffinus
28 Augustinus
29 Johann. Enth.
39 Felir, Adolf
31 Rebekka
Mttr Herdstmsaat.

1 Verena. Egid.
2 Absolon

„ 33.
Soni.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
sreitag
samstag

Barmherziger Samariter,
15 l3.Mg.àiNic.^ss
16 Cornelius
17 Lambert
18 Fronfst. Rosam.-^
19 Januarius M
29 Ananias à
21 Matthäus, Evan^ê

Luk.10
7 5
7 33
8 5
8 41
9 24

19 14
11 12

Sonnenaufg. 5 u. 37 m.
L c/G ange.

^ ^ nehm
sonnen-

P schein

Linz-H
nebel

(3,Z9v. o stZL

12 35
12 32
12 28
12 25
12 21
12 18
12 14

Untergang 6 u. 12 m.
3 13 Theodosius
4 Esther
5 Herkules
6 Magnus
7 Regina
8 Maria Geb.

9 Ulhard
39.

Sani.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

^Aussätzigen,
22 t4. Maur,n»s ê
23 Linna, Thekla M
24 Robert
25 Cléophas à
26 Cyprian ^5
27 Cosm. Dam.
28 WenceslauS à

Lnk. 17

Afg. v.
9 14
1 23
2 34
3 46
4 59

Untrg.

Sonnenaufg. 5 u. 47 m.
G kühl

s-i m à
(Tag u. Nacht gleich.

H wird A-

^ in ^ (benostern.

ftucht
O9,l2v. c/S

12 11
12 7
12 4
12 9
11 57
11 53
11 59

Untergang 5 u. 58 m.
19 IT Alfred, Gorg.
11 Felix u. Régula
12 Tobias
13 Hektor
14 -st Erhöhung
15 Nikodcmus
16 Cornelius

40.
Sont,

montag

Vom ungerechten Mammon,
29 15 Michael, Erzà
39 Urs, HieronimusMz

Mtth.6
nachm.

7 8

Sonnenaufg. 5 u. 57 m.
(5 in M aus-

heiternd
11 46
11 43

Untergang 5 u. 43 m.
17 15. Lambert
18 Rosamunds

Das erste Viertel den 6. um 0 Uhr 2 min. Vorm. Das letzte Viertel den 21, um 3 Uhr 39 min. Vorm-
bewirkt heitern Himmel. regnerisch, kühl.

Der Vollmond den 14. um 1 Uhr 3 min. Vorw/k. Der Neumond den 28. um 0 Uhr 12 min. Vormitt.
Sonnenschein. (Sichtbare Mondfinsterniß). freundliche Herbsttage.

-



Hims- und Bauêrurêgà iW Herbstvwnat. (Svxtezà?.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georgi. Wenn eö die
Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger kalter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Waag geboren bekommen eine

ebenmäßige Gestalt, gerechten Charakter und feines
Gefühl Ihre Constitution ist zart und ihr Tem-

perament unentschieden.

Versprechen und nicht halten
Steht schlecht an Jung und Alten.
Weisheit kömmt nicht vor den Jahren,
Jugend bleibt stets unerfahren.

Jahrmärkte im Herbstmonat.
Alberschwendi 19, 29.
Aarburg 39
Altkirch 29. Aubonne19
Anders 16. Appenzell23
Augsburg 29. Belsort2
Bern 3 Bischofzell 2

Viel 19. Bonaduz 29
Ber26. Boll 3. Bötzen8
Breßlau 2. Brevine 18
Chaur-de-Fonds 19
Chaindon 2. Charmei 17

Closters 26. Clüses-14
Coffrane 15. Colmar 18
Cornell? Courtelary24
Cornaur 2
Dagmersellen9 Delle16
Dampierre 1. Davos 19
Delsbergl?. Dengen21
Diesse17Dießenhofen 9
Donaueschingen 3

Dornbirn23. Eck 16,24
Echallens 29.
Engelberg 14. Erlach 11

Erlinsbach 19
Ermensee 1. Erzingen 21
Estaväyer 2. Ettiswyl 3

Erlenbach 19
Feldkirch29 Frankfurt 9

Freiburg im Breisg. 21

Freiburg im Uechtl. 2
Friedingen 21 Frutigenll
Gezis 16. Giromagny 19
Glaru625. Glovelier16
Graßburg26 Goßau39
Grandvillard 19
Grandfontaines 19
Grenchen9 Greyerz29
Grindelwald 18
Gsteig bei Saanen 25
Haßlach 25. HundwylZ

Jenaz 13. Jferten 3
Jlanz 29. Jssenheim6
Jaun 16 Kerzerz 5 V.
Kaiserberg 39 Kerns 24
Konstanz 16. Lauenen4
Langenbruck25
Langenthalt? Kölliken 8
Langnau 18 Langweiß 13

Laufenburg 29. Lenk 7

Lenzburg 26 Lausanne 13

Madiswyl 12 Leuk 29

Malleray 23Marbach 11

Mariakirch4 LaJoux39
Meienfeld 39
Marignier in Savoy. 19
Mels 26. Meyenberg29
Montfaucon 9
Monthey im Wallis 12

Morey 17. Morsee 4
Motierö-Travers 19

Mömpelgard 9, 39
Münster im K. Luz. 23
Muthathal 11

Neubreisach 29
Neunkirch 23. Neus 26
Niedersept4. Nods 26
Nozeroi 23. Nürnberg 1

OberhaSle 25
Oensingen 16. Oesch 18
Ölten 2. Peterlingen 19

Pfirdt 19. Plafeien 11

Pont-de-Martel 3.

Pruntrut 16. Ragaz 29
Rankwyl 22. Rußwyl39
Rappoldsweiler 8
Ravensburg 14
Nechesy 24. Rheinau23
Reichenbach 24
Reichensee 14.
Neiden 16 Rheinegg 21
Rheinwald 17
Rothwyl 14. Ruffach 9
Rystenmatt 5

Sargans 29 Rüe 25
Salez 29. Saanen 6

Schächengrund 26
Schiers 29 Savien30
Schinznacht 19
Schöstland 18
Schwarzenberg 13
Schwarzenburg 26
Gelingen 14
Selongey 23
Sidwald19. Sibnen26
Simpillen 23
Solothurn 19.
Sonthofen 14
Speicher 16
Spiringen 25
Speichingen 8
Stausen12,28. Steg 28
Stein im Aargau 2
Steinen 22
Steinsberg 22
St. Branchier 29
St. Cergue 29
St. Johann 39
Stühlingen 39
Sulz 25. Sumiswald 27
Sursee 2. Thann 9
Thaingen 14.
Thonon 4, 19
Thun 25 Thone 23
Tuttlingen 2
Untersten 29
Ursern 29
Valangin 21
VerriereS 16
Villingen 21
Waldenburg 9
Wallenstadt 29
Wegenstetten 17
Wiflisburg 6
Wildhaus 10
WimmiS 20
Wyl23V.
Wohlhausen 16
Zürich 11

Zurzach 2
Zweistmmen 7



verbesserter Wcmmonat. ^
PlanetensteAung. Tages!.

si. M. Alter Herbstmvnat.

dienstag
mitwoch
bsußag
freitag
samstag

1 RcmigiuS M
2 Leodeaar
3 Lukretia ^
ä Franz K
5 Uramanda M

7 46
8 17
8 58
9 43

16 31

» M neu-
schein

6,48 n. O

11 39
11 36
11 32
11 29
11 25

19 Januarius
20 Frfst. Ananias
21 Matthäus/Ev.
22 Mauritius
23 Linna

41.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Todten zu Nain,
6 16. Angela M
7 Jnditha
8 Amalia ^
N Dionysius

16 Gedeon
11 Burkhard ^12 Jonathan zpss

Tagesanbruch 4. .27

Luk. 7

11 24
Utg. v.

6 19
1 19
2 22
3 28
4 37

Sonnenaufg. K u. m.
He freund--

lüeis l.ch
Us h gelinde

ê-K
H ange-

nehm
Abschied 7. 5

11 22
11 19
11 15
11 12
11 9
11 6
11 2

Untergang 5 u. 59 m
24 16. Robert
25 Cléophas
ZA Cyprian
27 Cos. Dam.
28 Wenzeslaus
29 Michael
30 Urs, Hieronim.
AlterWeinmonat.

42.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom Wassersüchtigen,
13 i7.Colmarus zf-ff

14 Calirtus
15 Theresia
16 GaUus M
17 Lucina M
18 Là, Evang. M
19 Ferdinand »W

Luk. 14

Afg.n.
6 4
6 39
7 21
8 11
9 7

16 8

Sonnenaufg. 6 u. 16 m.

G'1.54 n. ^^ Z nebel

h trüb
ÜM reg-

nerisch

16 59
16 56
10 53
10 49
10 46
10 43
10 40

Untergang 5 u. 15 m.
1 17 RemigiuS
2 Levdrgar
3 Lukretia
^ Franz
5 Aramanda
6 Angela
7 Juditha

43.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Vom vornehmsten Gebot,
26 i H.Wmdelin «W
21 Ursula à
22 Columbus à
23 Severus ^
24 Salomea ^
25 Crisp mus xtL
26 Amandus à

Mth.22
11 14
Afg. v.

6 23
1 33
2 44
3 56
5 7

Sonnenaufg. 6 u. 26 m.
^

(9,47V. s^16 37

H!^ feucht 10 34
sDH kühl 16 36

im ^ O inMpj16 27
unfreund-16 24

^ à. lich 16 21
!16 18

Untergang 5 u 3m.
818. Amalia
8 Dionysius

10 Gedeon
11 Bnrkhard
12 Jonathan
13 Colmarus
14 Calrtus

44.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom Gichtbrüchigen,
27 ig.Sabma Up
28 Simon, Judas, ZÄ?
29 Narcissus Up
36 Theonestus ^
31 Wolfgang ^

Mth 9

Untrg.
nachm.

6 13
6 51

7 35

Sonnenaufg. 6 u. 36 m.
G 1,33 n. regner-

c< L ^ isch

ilM c/h
(größt. Ausw. v. (A
H a. Abendsteru in

10 15
10 12
10 8
10 5
10 2

Untergang 4 u. 51m
15 19 Theresia
16 Gallus
17 Lucina
18 LukaS, Evang.
19 Ferdinand

Das erste Viertel den 5. um 6 Uhr 48 min. Nachm. Das letzte Viertel den 20. um 9 Uhr 47 min. Vorm.
Sonnenschein und Nebel. windig und unstet.

DerVollmond den l3. um 1 Uhr 54 min. Nachmit. Der Neumond den 27. um 1 Uhr 33. min. Nachmit.
wird veränderlich. regnerisch.



Haus- und Bauernregeln im Wàmomt. (Oetàr.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten.
Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das Wetter hell,
so bringts Wind in dem Winter schnell.

Ber Scorpion.

Kinder im Skorpion geboren sind meist von
gedrnngener Postnr, seltsamer Gemüthsart und
haben scharfe Säfte.

Wer schwach von Leibe ist,
Hilft sich durch Klugheit und List.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Domodossola l
Dornbirn 7, 21
Durlach 16. Einsiedeln 1

Egerkingen?. Elgg 2
Emmendingen 22
Entlibuch 29 Erschwyl 7

Erlenbach 8.
Escholzmatt 21
Estavaier 7. Flühli 5
Fischingen 3 Frutigen22
Frauenfeld 21
Gaiß 7. Gelterkinden 2
Giromagnp 8
Glarus 10, 27
Grießen 23
Graßburg ZI Greperz23
Grindelwald 7

Grünigen 22. Grüsch l!
G'steig bei Saanen 11
Gümmenen 24.
Habsheim 28. Heiden 9
Hericourt31.Herisau 14

Hitzkirch 14. Hiffingen 14
Höchstcttcn 30
Hundwpl21 Hutt,vyl9

Aegeri 13. Adelboden 1

Aelen30. Albeuf 28
Altkirch 24. Altorf 10

Appenzell23. Aaraulö
Arth 2i. Aarwangen 31
Bauma 4. Belfert 7

Bern 1,22. Bezau 17

Biberach 1 Bleienbach 7

Voltigen 5. Boll 17

Bötzingen 28. Bludenz 2

Bregenz 17. Brevine23
Bülach 29
Briegg 16. Brugg 8
Büren 2, 30. Buochs23
Buttes 1. Burgdorf23
Chatel St. Denis 21
Chaur-de-Fonds 29 V.
Chur 2. Courrendlin 27
Cressier28 Clüses 13
Dachsfelden27
Dannemarie 22.
Dagmersellen 28
Delle 14. Dornach 25
Dießenhofen 14.
Dissentis 1. Delöberg 15

Kallnach 18 Kaltbrunn 10
Kulm 35
Kirchberg 2. Knonau 7

Krummenau 24
Küblis 18 Kyburg 23«

Lachen 8. Leipzig 6

Laroche 21.
Lasagne 8. Lausten 21
Lauffenburg 28. Lauis 6

Lenk 3. Leuk 13, 23
Lichtensteig 14
Liestal 23. Lotstätten 21

Lauenen 2 Lücens 4

Lungern 4. Luzern3,15
Martinach 15 Locke 15

Maßmünster 7

Mellingen 14

Menzingen 21

Mettmeustätten 17
Milden 23. Möringen21
Mörrell5. Moßnang9
Monthey 9

Montricher 11

Motiers-Travers 29

Münster im K. Luzern 21
Münster in Grenf. 16

Mümliswyl 28
Murten 23. Neueneck?
Neuenstadt 28
Niederbipp 30
Nidau29. Noirmont 15
Oberems 24
Oberhasle 11, 30
Obertramlingen 14
Oesch 18. Ölten 2l
Orbe 7. Ortenstein 24
Peist20. Pfirdt 2>
Plafeien 16. Puschlav 6

Pruntrut22. Nagaz 21
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 2.
Regensberg 22
Reichcnbacb 29
Nbeinack 10 Noggwyl 2
Rheinfelden 23

Ringoldswpl 7

Roche 21. Rochefort 25
Rom ont 15.
Rothensluh 23. Rue 23
Rötschmund 10
Saanen 4. Sarnen 17
Sarmenstorf 29
Schellenberg 2
Schüpsheim 1

Sitten 26
Schwarzenburg 31
Schwarzeneck 3

Schwellbrunn 22
Schwyz 16. Seewen 9

Seewis16. Sempach28
Seignelegier?. Seon30
Sidwald24. Signau l?
Solothurn22
«onthofen15
St. Croir3. Sonccboz 1

St. Gallen 19
St. Johann 16

î St. Peter 24
i St. Ursanne 21

Staufen 17

Stein im K. Aargau 15
î Stein am Rhein 23
Teufen 28. Thann 14

Thengen 23
Travers 9. Trogen 14

Ueberlingen 23
Unterhallau 21

Unterseen 9.
Urnäschen 15 Uznach 19

Verrieres 14 Wald 29
Waldöhut 16
Wangen 18. Willisau 21

Wattenwyl bei Bern 9
Wiedlisbach 28
Wimmis 4, 18

Winterthur 10

Wolfach 9. Zell 23
Zizers 49' Zofingen 2.

Zweifimmen 24 Zug 22



Verbesserter Wintermsnat.
Laus.

Planetenstellung. Tagest.! Mer Weinmonat.
A. m.

freitag
samstag

1 Aller Heilige» M
2 AVer Seelen M

8 23
9 13

ZinS 9 59
9 56

20 Wendelin
21 Ursula

45.
Ssut.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Königliche Hochzeit,
3 M Theophilus M
4 Sigmund ^5 Malachias ^
6 Leonhard ^7 Florentin
8 Claudius ^9 Theodor

Mth.22
10 8
11 5
Utg. v.

0 6
1 9
2 16
3 26

Sonnenaufg. 6 u. 47 m.
feucht

)?,58n. hell
sUtz

r< Ä sonnig

Id. 10.—12. zahlreiche
Sternschnllvvens

9 53
9 50
9 47
9 44
9 41
9 38
9 35

Untergang 4 u. 40 m.
22 Z0 Columbus
23 Severus
24 Salomea
25 Crispinus
26 AmanduS
27 Sabina
28 Simon. Judas

46.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königischen Sohn,
19 21 Thaddäus

Martin, Bisch
12 Martin, Papst Wf?

Tagesanbruch 5. 3
13 Briccius
14 Friedrich M
15 Leopold »W
16 Othmar »W

Joh.4
4 38

Äfg.n.
5 15

6 1

6 56
7 57
9 4

Sonnenaufg. 6 u. 53 m.

VsinF schön

6ûîH (à F"
à 1,40 ». Z r«tr ^^ Abschiedì 27

^ WH

8^ duft.

9 32
9 30
9 27

9 24
9 21
9 19
9 16

Untergang 4 u. 30 m.
29 ZI Narcissus
30 Theonestus
31 Wolfgang
Alter Wmtcrmonak.

1 Aller Heil.
2 AKer Seelen
3 Theophil
4 Sigmund

47.

Gont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Des Königs Rechnung,
17 ZZ. Casimir KH
18 Eugenius M
19 Elisabeth« S
20 Amos S
21 Mariä Opferung à
22 Cäcilia à
23 Clemens à

MH18
10 13
11 24
Afg.v.

0 35
1 45
2 55
4 4

Sonnenaufg. 7 u. 9 m.

O heiter

(5.36n. kalt

« inM? zurück..
A >HG frisch

Gin^
S ^ d nebel

9 13
9 11
9 9
9 6
9 4
9 2
9 0

Untergang 4 u. 22 m.
5 Zz Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
11 Martin. Bischof

43,

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Gräuel der Verwüstung,
24 LZ. Ephraim M?
25 Katharina Ä?
26 Konrad ^
27 Jeremias ^
28 Sosthencs M
29 Saturinus M
39 Andreas, Apost. ê

Mth.24
5 10

Untrg.
nachm.

5 30
6 16
7 5
7 58

Sonnenaufg. 7 u. 18 m.

ê sonnen-

c/d schein

O5,41v, lIZZI
c/ UN-

^ fteund-

^ -àp. lich
schnee

8 57
8 55
8 53
8 51

8 49
8 47
8 45

Untergang 4 u, 16 m.
12 23. Martin, P.
13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold
16Otbmar
17 Casimir
18 Eugenius

Das erste Viertel den 4. um 2 U. 58 min, Nachm,
bringt Sonnenschein.

Der Vollmond den 12. um lUhr 40 min. Vorm.
macht heiter und frisch.

Das letzteViertel den 18. um 5 Uhr 36 min. Nachm
Sonnenschein und Nebel.

Der Neumond den 26. um 5 Uhr 41 min. Vormtt.
Sturm mit Schneegewölk.



Haus- und Bauernregeln im Wintermonat. (November.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug

Dsr Schütz.

Kinder im Schütz geboren haben scharfe Blicke,
stinke Hände und leichte Gedanken. Sie lieben
Wein und Spiel und leben gern herrlich und in
Freuden.

Wer sich des Schießens nicht verdrießet
Obwohl er oft ins Weiße schießet,
Der trifft doch etwa noch das Ziel
Und gewinnt durch Zufall noch das Spiel.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 5. Aarberg 13

Altorf 7 Aarburg 1

Altkirch 25
Andelfingen 18

Appenzell 13. Arbon 1t
Aarau 13. Baden 18
Baar 18. Balstal 7
Belfort 4. Brenets 4
Bergheim 25
Berchier8. Berneck 12
Bern 26. Besançon 12
Ber 2, 28.
Biberach 20
Viel 14. Bischofzellt4
Blamont 6.
Bleienbach 4
Blankenburg 16
Bötzen 27. Bondorf 11

Boudry 2.
Breitenbach 12
Bremgarten 4
Brienz 13. Burgdorf 7

Chaindon 11
Eleven 30. Colmar 14
Coppet 26. Collonges2
Cossonay 14. Couvet 10
Cülly 15. Delle 11

Delsberg 19

Dießenhofen 18
Donaueschingen 4
Echallens 14
Einsiedeln 4. Elgg 13

Engen 18. Ensisheim25
Erlenbach 12 Eglisau26
Erlinsbach 26
Estavayer 4
Fischingen 14. Frick 11

Freiburg 11

Frutigen 22
Gebwpler 30. Genf 23
Gersau 11

Giromagnp 12
Glarus 12, 22 -

Grandson 13

Grandvillard 12
Greyerz 20
Grenchenll
Herisau 22
Herzogenbuchsee 13
Hochdorf 21
Hohentrürs 11

Horgen 14. Jlanz 19
Jferten 26
Jssenheim ll. Ins 6
Kaiserstuhl 1t
Kirchdorf 7
Klingnau26. Kölliken2
Konstanz 26. Küblis 15

Küßnacht 18
Lachen 5

Landeron 11

Langenthal 26
Laroche 26 Laupen 7
Lausanne 8
Leuk 10. Lindau 8

Lyon 3. Lücens 13

Lütry 23
Maßmünster 18

Malans 20
Mariakirch 6

Meienberg 16
Milden 20
Mömpelgard 18

Morsee 13. Morey 12

Mülhausen 5
Münsingen 8
Münster im K.Luzern25
Muri bei Baden 11

Murten 20. Natters 9
Neubreisach 21

Neuenburg 6
Neuenstadt a. Bieters. 26
Neus 28. Oensingen 25

Oesch28. Oetikon 16

Ölten 18. Ossingen21
Peterlingen 7

Pfesfikon 4

Pruntrut18 Rances 1

Rappoldsweiler 30
Ravensburg 11

Renan 9. Reuti 12
Nheinau 6
Rheinegg 4
Richterswyl 12
Roll 22
Nomainmotier 15
Rorschach 7
Russach 28
Saanen 14
Sargans 7, 21
Tarnen 6. Schiers 11

Schaffhausen 12
Schinznacht 7
Schleitheim 25
Schüpfheim 12
Schwyz 12. Seengen 5
Seewis 30
Sekingen 30. Siders 9
Singen 4. Sissach 13
Sitten 2, 9, 16, 23
Solothurn 12
Stadel 19. Spiez 2
Stammen 4'
Stanz 13
St. Immer 21
St. Legier 20
St. Johann 28
St. Moriz 4
Steckborn 14. Sursee 4
Thann 11 Th engen 4
Teufen 25. Thone 18
Vispach 11

Vivis 26. Ulm 19
Unterseen 1, 20
Uster 28
Uznach 2, 16, 30
Wädenschwyl 7

Wegenstätten 19

Weggis 11.
Wemfelden 6
WifliSburg 15
Wildhaus 5
Winterthur 8
Wyl 19

Zofingen 16
Zürich 11



Verbesserter Chrtstmona«.
Lauf. Planetenstellung. Tagest.

st. M.
Alter Wintermonat.

49.
Sont

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Christi Eintritt zu Jerusalem Mth.21
1 l. 4ÜV. Eligius 8 54
2 Candidus 9 53
3 Xaverius 19 54
4 Barbara Z?11 57
5 Enock ZT Utg. v.
6 Nikolaus ^137 Agathon 2 13

Sonnenaufg. 7 u. 28 m
Z elir

19,51 v

^9
9 ^ T

schnee-

gestö-
ber.

i. ^5 L
(in M

heiter
kalt

Untergang 4 u. 11 m,

8 4319 24. Elisabeth
8 4229 Amos
8 4921 Maria Opfer.
8 3922 Cäcilia
8 3723 Clemens
8 3624 Ephraim
8 3425 Katharina

Zeichen des Gerichts,
8 2. âà Mar. EilHch
9 Joachim ^

19 Walther M
11 Damasius M
12 Ottilia M

Tagesanbruch 5. 42
13 Lucia Jost »W
14 Charlotte à
Johannes im Gefängniß,

15 3. 44v. AbrahamM
16 Adelheid - A
17 Lazarus Ai
18 FronfstWunibaldà
19 Nemesis à
29 Achilles à
21 Thomas, Avost. W?

Luk. 21
3 25
4 38

Afg.n.
4 39
5 39

6 15
7 57

50.
Sont

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freiiag
samstag

51.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Mth.11
9 19

19 23
11 35
Afg.v.
9 46
1 55
3 1

Sonnenaufg. 7 n. 36 m.
frisch

H. als Mrgnstern. in
größt. Ausweichung

G 9,49 n. <^((7)
^9

Abschied 6. 6.

regn er-
S -n F isch

8 33
8 32

31
39

8 29

8 28
8 27

Untergang 4 u. 9 m.
26 25. Konrad
27 Jeremias
28 Sosthenes
29 Saturnus
39 Andreas
Alter Christmongt.
1 Eligius
2 Cândidus

Sonnenaufg. 7 u. 42 m.
schnce

lH5

4, 5 v.

Hi 9

schnee

cs inM

stürm-
R isch

8 26
8 26
8 25
8 25
8 24
8 24
8 24

Untergang 4 u. 8 m
3 l. ^av. Xaver
4 Barbara
5 Enoch
6 Niklaus
7 Agathon
8 Maria Empf.
9 Joachim

52.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeugniß Johannis,
22 4.4<lv, Chiridon.M?
23 Dagobert ^
24 Adam, Eva ^
25 Christtag ^26 Stephan M
27 Johannes, EvangM
28 Kmdleintag ^

Joh. 1

4 4
5 5
6 3

Untrg.
nachm.

5 59
6 45

Sonnenaufg. 7 u. 47 m.
Ci» M kürzester

c/(îagZ schnee

O0,9.v., ^^9in^
Aà c/9

8 24
8 24
8 24
8 25
8 25
8 26
8 26

53.
Sont.

montag
dienstag

Siméons Weissagung, >Luk. 2

29 Thomas, Bisch. F. 7 43
39 David, König ^ 8 43
31 Sylvester K 9 44

Untergang 4 u. 11 m.
19 2. állv Walther
11 Damastus
12 Ottilia
13 Lucia Jost
14 Charlotte
15 Abraham
16 Adelheid

Sonnenaufg. 7 u. 49 m
kalt

(Z î> heiter
(^imN

Untergang 4 u. 16 m.
8 2747 -ì â. àzarus
8 28^18 Wunibald
8 2919 Nemestus

Das erste Viertel den 4. um 10 Uhr 51 min. Vorm.
erregt kalte Winde.

Der Vollmond den 11. um 0 Uhr 40 min. Nachmitt.
bringt Schnee oder Regen.

Das letzte Viertel den 18. um 4 Uhr 5 min Vorm
unfreundliche Witterung.

Der Neumond den 26. um 0 Uhr 9 min. Vormitt.
erzeugt Kälte.



Haus- und Bauernregeltt tin Chrtftmonat. (Dec-enàr,)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so

es aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, fc geschlachtcr und gelinder soll es sein.
So es in diesem Monat donnert, so soll es das ganze Jahr viel Winde haben

Der Gtetnbock.

Kinder im Steinbock geboren sind von Natur
rauh an Leib und Seel, haben einen eckigen Cha-
rakter und freie Maniereu, aber ein warmes Tem-
perament.

Manch Grobian mag sich vor niemand bücken,
Als hätte er das größte Scheit im Nucken,
Und wundert sich, wann er etwas begehrt,
Daß jedermann auch ihm den Rücken kehrt.
Du Tropf! Das ist ein alter Brauch,
Wie man sich bettet, liegt man auch.

^ Wer nicht schwitzt, den muß man reiben,
Wer nicht schafft, den muß man treiben,
Wer nicht bört, dem muß man denten,
Wer nicht sieht, den muß man leiten,
Nur mit Narren niemals streiten.

Von allen Uhren in der Welt
Die Sonnenuhr mir wohl gefällt,
Sie folgt der Zeit auf richt'ger Spur,
Und zeigt mir heitere Stunden nur.

Weg mit den Sorgen!
Der Deutsche vertrinkt sie,
Der Franzos versingt sie,
Der Spanier verbetet sie,
Der Engländer verwettet sie,
Der Jtaliäner verschlaft sie,
Der Amerikaner verraucht sie,
Und der Schweizer verscheucht sie.

Ao 1867

Jahrmärkte im Christmvnat.
Ach 2. Aelen 13

Aliorf 5, 19

Altkirch 19

Altstädten 12
Appenzell 1l
Aarau l8. Aubonnc 3

Basel 2 Belfort 2

Bcr 26, Bie! 26
Boll 12. Böyen 1

Bremgarten 16

Brugg >6

Burgdorf 26
Büren 11

Chur 12 Clüses 1

Colmar 18
Davos 9. Delle 16

Delsberg >7

Dießenhofen 21

Echallens 27

Emmendingen 10

Entlibuch 1. Erlach 4

Ermattingen I

Estavayer 2 Erschwyl 2

Feldkirch 21

Frauenfeld 9

Freiburg im Breisg. 21

Gaiß 24
Giromagny 10

Glaris 11. Gossau 2
Grenchen 2
Griessen 23
Hiffingen 3

Hizkirch 9 Huttwyl 4
Jferten 26. Jlanz 10

Kaisersberg 2

Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 12
Küblis >3 Lachen 3

Langnau 11

Langenthal 31
Lauffenburg 21

Lausten 9. Lenzburg >2

Luzern 24
Mariiiiach 3. Meilen 5
Milden 27 Melliugen 2

Mömpelgard 9

Monthep 31

Mößkirch 7

Misthaufen 6

Münster im Greg, 16
Neuenstadt am B-S 3l
Neueustadt am G.-S. 5

Nidau 10 Ogens26
Oensingen 2

Ölte» 9 Orbe 9, 26
Petterlingen 19

Pfirdl 10

Pruntrul >6

Rapperswyl 18

Reichenbach 10
Romont 3

Rüc 19

Tarnen 1

Seignelegier 2
Schiers 21
Schopfheim 13

Schwyz 4. Sidwald 12

Solothurn 10

Straßburg 26

Stuttgart 17. Sulz 26
Sursee 6. Teufen 23
Thaun 9. Thonna 18
Thonnon 2, 19

Thun 18. Thusis 26
Ueberlingen I I. Ulm 6

Vielmergen 2

Villingen 21

Waldshut 6

Willisau 16

Winterihur 19
Wolsach 19

Zug 3

Zweifimmen 12

D



Die gekrönten Häupter.
Geburt. Regierungsantritt.
1792 Pius IX, römischer Pabst 1846
1836 Franz Joseph 1, Kaiser von

Oesterreich, König von Ungarn
und Böhmen 1848

1868 Napoleon III., Kaiser der

Franzosen l 852
1818 Alexander II, russischer Kaiser 1855
1836 Isabella II, Königin ».Spanien 1833
I81N Viktoria I, Königin von Groß-

brittannien l 837
1818 Christian IX., König von Dä-

nemark 1863
1826 Karl XV, König von Schwe-

den und Norwegen 1859
1838 Don Louis I, König von

Portugal 186l
S 797 Wilhelm l, König von Preußen 1861
1826 Viktor Emanuel ll, König von

Sardinien 1849
und als König von Italien 1861

1845 Ludwig U, König von Bayern 4864
1823 Karl I, König von Würtem-

berg 1864
1861 Johann, König von Sachsen 1854
1817 Wilhelm III, König d. Nieder-

lande 1849
1845 Georg I, König von Griechen-

land 1863
1835 Leopold ll, König von Belgien 1865
1819 Georg V. König von Hannover 1851
1836 Abdüi-Azis, türkischer Kaiser 1861

Ordentliche Zettrechnung auf 1867.

Nach Erschasftmg der Welt zählen die Euro-
päer gewöhnlich Jahre 5815

Die griechische Kirche zählt 7375
Die Hebräer zählen 5627
Nach der allgem. Sündfluth zählt man 4166
Nach der Flucht Mahomet's, als der

Türken und Araber Jahrzahl 1281
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem 1796

Von Ansang der vier Monarchien;
Der Babylonischen 4646

— Persischen 2464
— Griechischen 2194
— Römischen, unter Julius Cäsar !915

Nach dem ersten Schweizerbund 558
Seit den vier großen Siegen für die Freiheit-

Bei Morgarten 551 Bei Scmpach 486
— Laupen 528 — Näfels 479

Seit der schweiz. Staatsumwälzung 69
Nach Erfindung des Pulvers 487

— der Entdeckung von Amerika 376
— — Reformation 339
— dem neuen Gregorianischen
Kalender 167

Goldene Zahl oder Mondzirkel 6

Epakte oder Mondzeiger
" XXV.

Sonnenzirkel 28
Der Römer Zinszahl 16

Der Sonntags-Buchstabe
Der Jahresregent ist der Saturn h Von

Weihnachten 1866 bis Herrenfastnacht
1867 sind es 9 Wochen 5 Tage. Dieß
Jahr ist ein gemeines von 365 Tagen.

Widder (Nördliche.) ^Stier ^
Zwillinge M
Krebs GZ
Ww M
AMgftaN G

Dis zwölf Zeichen des Thterkreifts.
Waag (Südliche.)
Scorpion
Schütz
Steinbock
Wassermann
Fische

à
M)

M
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